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Berlin ist nicht nur ein Bundesland, sondern gleichzeitig die 
größte Stadt Deutschlands sowie Bundeshauptstadt. In der 
geschichtsträchtigen Weltmetropole gibt es ein großes 
kulturelles Angebot und zahlreiche interessante 
Sehenswürdigkeiten wie zum Beispiel das Brandenburger Tor, 
die Museumsinsel und das Reichstagsgebäude, Sitz des 
Deutschen Bundestags. Auch das Kanzleramt befindet sich in 
Berlin.

Bundesländer

Brandenburger Tor
Das Brandenburger Tor ist eines der berühmtesten
Wahrzeichen Berlins. Das mächtige Bauwerk wurde
von König Friedrich Wilhelm II.  in Auftrag gegeben 
Und 1791 fertiggestellt. An seiner höchsten Stelle 
thront die Quadriga, ein Viergespann, das von der 
Siegesgöttin Viktoria gelenkt wird. Auch dem 
französischen Kaiser Napoleon gefiel die Skulptur,
er ließ sie 1806 als Siegestrophäe nach Paris bringen. 
Doch Generalfeldmarschall Blücher eroberte die 
Quadriga im Jahr 1814 zurück und brachte sie wieder nach 
Berlin. 
 



                                                                          Das prunkvolle „Märchenschloss“ 
bei Füssen
                                                                           ist eines der beliebtesten 
Ausflugsziele und
                                                                           Fotomotive der Welt. Errichtet 
wurde es ab 
                                                                           dem Jahr 1869 für den 
bayerischen König 
                                                                           Ludwig II., der sich mit dem 
prächtigen Bau 
                                                                           einen Traum  erfüllte. Ludwig II., 
der auch
                                                                           „Märchenkönig“ genannt wird, 
lebte jedoch
                                                                           nur wenige Monate im Schloss. Er 
wurde im
                                                                           Juni 1886 abgesetzt und kam kurz 
nach 
                                                                           seiner Amtsenthebung unter 
mysteriösen
                                                                           Umständen im Starnberger See 
ums Leben.
                                                                           Schloss Neuschwanstein wurde 
nie komplett
                                                                           fertiggestellt.    

Bundesländer

Das größte Bundesland der Republik ist zugleich
eines der beliebtesten Ferienziele der Deutschen.
Hier gibt es viele herrschaftliche Schlösser, 
schöne Seen und natürlich die Bayerischen 
Alpen, die tolle Wander- und 
Wintersportmöglichkeiten bieten. Eine Attraktion 
für sich ist die bayerische Landeshauptstadt: 
Nicht zuletzt wegen des Oktoberfests, das jedes 
Jahr stattfindet, ist 
München weltbekannt. 
 Schloss Neuschwanstein



Die erste Mannschaft spielt seit der Saison 1965/66 in der 
Bundesliga. Der FC Bayern München ist der erfolgreichste 
deutsche Fußballklub und deutscher Rekordmeister. Seit 
der 20. Meisterschaft nach Einführung der Bundesliga 
1963/64 darf er vier Meistersterne auf dem Trikot tragen. 
Der FC Bayern ist der erste deutsche Verein, dem es 
gelang, das Double erfolgreich zu verteidigen. Der FC 
Bayern München ist neben Borussia Dortmund, Borussia 
Mönchengladbach und dem Hamburger SV einer von vier 
Vereinen, die den Meistertitel in der Fußball-Bundesliga 
erfolgreich verteidigen konnten. Mit 713 Spieltagen als 
Tabellenführer belegt der Verein den 1. Platz in der ewigen 
Liste der Tabellenführer (Stand: Saisonende 2015/16) und 
mit 3443 Punkten den 1. Platz in der ewigen Tabelle der 
Fußball-Bundesliga (Stand: Saisonende 2015/16). Neben 
Ajax Amsterdam und Juventus Turin hat der FC Bayern 
alle drei Europapokale sowie UEFA Super Cup und 
Weltpokal gewonnen. Zudem FIFA-Klub-Weltmeister zu 
werden ist nur dem FC Bayern gelungen. Neben Bayern 
München konnten bisher nur Real Madrid und Ajax 
Amsterdam den Europapokal der Landesmeister dreimal 
in Folge gewinnen. Deswegen erlaubt es die UEFA unter 
anderem dem FC Bayern, bei Champions League-Spielen 
ein Logo mit dem Champions-League-Pokal zu tragen, in 
dem zusätzlich die Anzahl der fünf gewonnenen 
Europapokale der Landesmeister bzw. 
Champions-League-Titel eingetragen ist.

Fußbal
l 



BundesländerDas kleinste Bundestadt Deutschlands ist wie Berlin 
und 
Hamburg ein Stadtstaat. Jedoch gehört neben 
Bremen noch eine weitere Stadt dazu: Bremerhaven. 
Als wichtiger Wissenschafts- und Forschungsstandort 
erhielten beide im Jahr 2005 den Titel „Stadt der 
Wissenschaft“. In zahlreichen Museen und 
Erlebniswelten wie zum Beispiel dem Klimahaus kann 
man mehr über unsere Erde erfahren. Das 
berühmteste Wahrzeichen dieses Bundeslands ist 
übrigens die Skulptur der Bremer Stadtmusikanten. Die Bremer 

Stadtmusikanten
Das weltberühmte Märchen der Brüder Grimm 
handelt
von vier Tieren, die dasselbe Schicksal teilen: Sie 
werden
von ihren Herren vertrieben, weil sie zu alt sind. 
Gemeinsam wollen Esel, Hund, Katze und Hahn 
dann in
Bremen ihr Glück als Stadtmusikanten versuchen. 
Unterwegs stellen sie fest, wie viel sie erreichen 
können,
wenn sie zusammenhalten. Dem berühmten 
Märchen
wurden viele Denkmäler gesetzt, das bekannteste 
aber
steht an der Westseite des Bremer Rathauses.  



BundesländerDas Bundesland Hessen ist einer der wichtigsten 
Wirtschaftsstandorte 
des Deutschlands. Die Stadt Frankfurt am Main, mit 700 000 
Einwohnern
die größte Metropole in Hessen, ist Sitz der Deutschen Börse und 
vieler
Banken. Auch die bekannte Frankfurter Buchmesse oder 
bedeutende
Ausstellungen, darunter die documenta in Kassel, locken viele
Besucher nach Hessen. Sehr interessant sind auch die 
geschichtlichen
Zeugnisse aus der römischen Zeit. 

Deutsche Börse
Vor der Deutschen Börse in Frankfurt befindet 
sich die Bronzestatuen eines Bären und eines 
Stiers, auch Bulle genannt. Doch was haben 
diese Tiere mit dem Wertpapiermarkt zu tun? 
Im übertragenen Sinn stehen Bulle und Bär für
die Aktienkurse: Während der Stier im Kampf mit den Hörnern von unten 
nach oben stößt, schlägt der Bär auf sein Opfer mit der Tatze von oben nach 
unten ein. Der Bär steht also für sinkende, der Bulle für steigende 
Aktienkurse.

Frankfurter Kranz



                            Nordrhein-Westfalen befindet sich im  
                           Western der Republik. Es ist das 
                           Bundesland mit den meisten 
                           Einwohnern und flächenmäßig das 
                           viertgrößte. Viele berühmte 
                         Persönlichkeiten wie der Komponist 
Ludwig van Beethoven oder Karl der Große, der als
„Vater Europas“ gilt, stammen aus dem heutigen
Nordrhein-Westfalen. Außerdem gibt es hier 
beeindruckende Bauwerke wie die Burg Anholt, 
eines der größten Wasserschlösser des 
Münsterlands, sowie den Kölner Dom, der zu den bekanntesten Gebäuden Deutschlands zählt. Das Ruhrgebiet ist 
eine der wichtigsten Industrieregionen Deutschlands.   

Kölner Dom
Der Kölner Dom zählt zu den größten gotischen Kirchen der Welt und ist einer 
der 
bedeutendsten Wallfahrtsorte Europas. Die Grundsteinlegung erfolgte im Jahr 
1248,
endgültig abgeschlossen wurden die Bauarbeiten jedoch erst 1880. Im Kölner 
Dom
hängt übrigens die größte frei schwingende Glocke der Welt, die St. 
Petersglocke. Sie
hat einen Durchmesser von mehr als drei Metern und wird von den Kölnern 
auch
„Dicker Pitter“, also „Dicker Peter“ genannt. Eine weitere Besonderheit sind 
die 
Fenster des Doms mit einer Gesamtfläche von rund 10 000 Quadratmetern.  



                           Das Bundesland Sachsen liegt 
im
                           Osten Deutschlands an der 
Grenze zu 
                           Tschechien und Polen. Bekannt 
ist es  
                          aufgrund seiner vielfältigen 
Kunst- und
                          Kulturszene sowie der 
historischen Bauwerke, zu denen unter anderem 
die Frauenkirche und der Zwinger in Dresden 
oder auch die mächtige Festung Königstein im 
Bundesland Sachsen das berühmte „Meissener 
Porzellan“ hergestellt. 

Frauenkirc
heMit rund 91 Metern ist die Frauenkirche nicht nur eines der 

markantesten Gebäude der Altstadt, sondern zählt auch zu den 
bedeutendsten Wahrzeichen Dresdens. Im Zweiten Weltkrieg 
wurde die
Kirche völlig zerstört, erst 1994 begann der Wiederaufbau. Er 
dauerte elf
Jahre und kostete rund 180 Millionen Euro.



Zwinger 
DresdenDer Dresdner Zwinger wurde ab 1709 errichtet und ist 

eines der
bedeutendsten Barockbauwerke überhaupt. Hier findet 
man 
neben Museen und Galerien auch Bühnen für Musik- und 
Theaterveranstaltungen. Ein besonderes Highlight ist das 
Nymphenbad, das Bildhauerei, Wasserkunst und 
Architektur 
glanzvoll vereint. Der Prachtbau lockt jedes Jahr viele 
Millionen
Besucher in die sächsische Landeshauptstadt.Semperop

erDie Semperoper in Dresden zählt zu den schönsten Opern der 
Welt.
Vollendet wurde sie im Jahr 1841 von dem Architekten 
Gottfried 
Semper. Ein Brand zerstörte sie 1869 völlig, der Neubau 
wurde 1945
durch die Luftangriffe im Krieg schwer beschädigt. 2002 
verursachte
Das Elbe-Hochwasser an Dresdens Wahrzeichen enormen 
Schaden.
Doch die Semperoper hat überdauert.  



Bundesländer

Der Stadtstaat Freie und Hansestadt Hamburg ist zugleich die zweitgrößte 
Stadt 
Deutschlands. In Hamburg gibt es rund 2500 Brücken, mehr als in Amsterdam 
und
Venedig zusammen. Berühmt ist das Bundesland außerdem für den größten 
Seehafen
Deutschlands und vielseitige Attraktionen wie die Landungsbrücken, den 
Fischmarkt,
den Tierpark Hagenbeck und die Speicherstadt.

Hamburger 
MichelWusstet ihr, dass sich die größte Kirchturmuhr

Deutschlands in Hamburg befindet? Die 
Ziffernblätter der Kirche Sankt Michaelis 
haben einen Durchmesser von acht Metern. 
Der „Michel“, wie die Kirche auch genannt 
wird, galt Kapitänen schon immer als 
Orientierungshilfe, wenn sie auf der Elbe in 
Richtung Hamburg fuhren.



Deutsche 
BesonderheitenKarneval, Fasching, 

FastnachtAlaaf und Helau! Jedes Jahr am 11.11 um 11.11 Uhr beginnt die närrische 
Zeit.
Dann findet bis zum Aschermittwoch in vielen Regionen Deutschlands 
verschiedene
Feierlichkeiten und Bälle statt. Auf die sogenannte „fünfte Jahreszeit“ fiebern
jährlich Millionen von Karnevalfans hin, um in witzigen, bunten Verkleidungen 
an
Paraden und Umzügen teilzunehmen. Je nach Region kennt man dieses 
Spektakel
unter verschiedenen Namen. Im Rheinland sagt man dazu Karneval, 
woanders
nennt  man es Fasching oder Fastnacht.  

Der CHIO Aachen ist das offizielle, 
internationale Turnier der Bundesrepublik 
Deutschland. Hier werden alle 
Nationenpreise in den fünf Disziplinen, 
Dressur, Springen, Vielseitigkeit, Fahren und 
Voltigieren ausgetragen. In Aachen trifft 
weltklasse Pferdesport auf eine ganz 
besondere Atmosphäre. 
Jährlich kommen rund 350.000 Zuschauer 
aus aller Welt in die Aachener Soers, um das 
Weltfest des Pferdesports, CHIO Aachen, zu 
erleben.



Typisches 
essenBerliner

Berliner, Pfannkuchen, Krapfen, Kreppel - das runde Hefegebäck mit süßer Füllung.
Zu seiner Entstehung gibt es eine Legende: Ein Berliner Bäcker wollte 1756 unter 
Friedrich
dem Großen dienen, war jedoch wehruntauglich. Er durfte trotzdem beim 
Kanonier-Regiment
bleiben – als Bäcker. Als Dankeschön bereitete er die kanonenkugelrunden Hefeballen 
zu. Da 
es im Feld keinen Backofen gab, briet er sie in einer Fettpfanne über offenem Feuer. 
Und das 
ist in etwa bis heute die Zubereitungsart der „Berliner Pfannkuchen“, die unter diesem 
Namen 
nach Gründung des Deutschen Reiches in Kochbüchern auftauchten.

Salziges, in Natronlauge getauchtes oder süßes Gebäckstück von einer 
charakteristischen, geschlungenen Form.
Eine Version besagt, dass Mönche als Vorlage für die Brezel dienten. Nach einem 
Entwurf des Klosters Reichenau grenzten im Kloster St. Gallen die Brauerei und die 
Bäckerei aneinander. Allabendlich standen die Gottesdiener beim Bierholen 
Schlange; dabei hielten sie die Arme vor der Brust verschlungen, wie es sich damals 
für sie ziemte. Das inspirierte den benachbarten Bäcker, der in Anlehnung an diese 
Haltung ein in Lauge getauchtes und mit Salz bestreutes Gebäck kreierte. Dieses stellte 
nicht nur 
die gekreuzten Arme dar, es schmeckte auch zum Bier besonders lecker. Er nannte es 
„Brezel", 
abgeleitet von „bracchium", dem lateinischen Wort für „Arm".

Brezel
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